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Partikular - Witterung des > sooten Jahrs.

Aus des berühmte» Doktor Hellwig 6 bundertjährigen Haus - Kalender,

welcher die Witterung durch alle 12 Monat in diesem Jahr nach dem

Eingnß'der Sonne, als irdischen Jahrsregenten, also beschreibet:

Jenner, fängt an mit Kälte, de» >6

Eiß, vom îv bis jn Ende Schvee und

Regenwettcr.

Februar, fängt an mit Regenwetter,

vom 9 bis «2 lieblich, hernach Schnee,

dm-auf sehr kalt, und gegen das Ende Re-

geuwetter.

März, fäblgt an mit hartem Wetter,
vom 20 bis zum 25 sehr tait, hernach

früh Morgens Eiß, und den Tag über Thau-
Wetter bis zu Ende.

Aprill, zu Anfang kalt, vom 4 W 9

schön warm und Platzregen, dann eimgeTa-

geschön, den ix Unqcwiiier mu Donner
bis 2,s rauhe Luft, dann sehr kalt,

snd dabey trüb-

May, den - und 2 rauh windig kalt,

vom 4 bis l s schön wurm Wetter, Mit
wenig Donner und Regen verraucht, 2.4

frühe Eiß, 27 sehe'??, 28 und 29 kalt und

etwas Regen, go reifts und ftierts, dar-

nach Regen und Schnee den ganzcnoTog.

Jun?, den 2 schön, Regen, 4 bis 8

rauh, schöner Tag, ic-bis 22 unbeständig

«ud kühl, is Regen, ?o kalt, 22 nnd-z
ftbön warm, vom 24 bis zu Ende '4»! und

Regea.

July, zu Anfang kalt, trüb, Rieft!,
hernach warm vom 19 bis 21 Regen,
vom 2s bis zu Ende schön warm.

August, vom bis s schön warm, her-
nach Regen und trübe Tage b's zum iz,
dc.'ü! schön, is zu Nacht Reif, 16 Donner
und Stegen 18 bis 2s sehr warm, 26
bis aus Eude meistens Rcgeu.

September, den - bis 4 warmWetter,
vom 4 bis 9 schön heil vo»! 18 bis 25
unbeständig, Wind und Schneeflocke» 27
schön warm, 29 vis aus Eà Regen.

Qctober, den 1 schön, 2 bis s frühe ge-

froren und Holle, ^hls -s trül^, kalt und

Unterwelten ei» wenig Rieft!, hernach bi-s

aus Ende unbestr.ndig, Rege« und znvsi»
le?, mit Schnee verinischt.

November, vom 1 bis 20 Regen «vd
mMstànbêgeô Wetter, darnach bis ans En»

dr schon warm wie im Sommer.
l

December) den 1 und 2 Schnee, g HP

8 undeîlàudig, 10 zu Nachr grosse Äätw
und grosser Schnee, 11 und 12 grimmige
Kälte, is, und 14 Sehne? und gàdê,
hernach Hesse und sehr kalt.

OrdM«



OrbmUlchê ZsitàÂttlmg aûf das
Jahrzahlen, welche bey unterschicdiich'M Vös

kern gebraucht W^Zor». JahrDer griechische» Kirche Jahrzshs von Er.
ichaffang der Welt, ist 7,08Der Juden à Hebräer Jahrzahl von
Erschaffung der Weit, ist

Die Jahvzabl der Märtyrer, von der Re-
gicrung des tyrannischen KayfrrS Du»,
cbetiani, selche die Christen -n Egypren
und Mohrenlâkid gebrauchen, ist

Der Türken und Araber Jährzahl, von
der Flucht M.chometS ^

Nach Erschaffung der Wett zählen die Eu-
ropaer

Von Anfang der à Monarchien.
Der Babylonischen
Der Persischen
Der Griechischen

..Der Röm-scheu unrer Julio Cäsar
verr der Bekehrung des ersten christliche»

KayserS ConftaniiM Magni zum christl
Glauben.

Bon Anfang der Königreiche
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Schweden
Dänemark
Engcnand
Deè Saracenen

4010 Ungarn
2)71 Böhmen
2867 Spanien
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Von Anfang des deutscheil KayserthumS I. 999der Moscowmschcn Regierung 9,?der Türkischen Regierung '502Von Stiftung Br sieben Churfürsten
Von Gründung der Republik Frankreich
Räch dem erste,! Schweizerb-mV
A'r Niederländ,schon Provinzen
Niich^îisternng der Skadr Jerusalem
Von Erbauung der Stadt Solotburn

der Stadt Rom
der Stadt Zurich

^
î>cr Sîadt Bern

Von ErMdlMg der neu.n Welt »

' der knallenden Büchsen
- der Wett »uzoarcn Buch-

dr-ickerkunst zu Mavuz
DeS PapiermachenS in Basel
Nach Vereinigung der Schweiz in eine

em un^' ttntheîlb^re Rcpubuî
Nach dem neuen Gregor«.,Nischen Kalender
Güldene Zahl, oder MondSurkei
b.p2à, oder MoirdSzeiaer
Sennencinul
Römer ZinSzahl
Sonntags Buchstaben
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Zwilchen Weihnachten und Foßnacht sind 8 Wo-
chen und 4 Tage,
von Z45 Tagen

Ist ein genieiue» Jahr'

Erklärung
Dw zwölf Zeichen dcö

Thier« reifes.
Widder >
Stier t M

Irdischer Jahrs-Regent iß die Sonne,

der Zeichen welche in diesem Kalender vorkommen.

krebs
Löw I
Jungfrau I
Wang
Scorpion /
Schûz Î
Sìeinbock /
Waffum.
Fische
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Der Neumond ^Daö erste Viertel
Der V. iniu nd G
Das leste Viertel
MondS Aufsteigen

>MondS Absteige»
-Vorm. v. Nachmit. ».
fBadeu, Schräpfen A
-Gust Aderzassen Hz

zSchràpf. u. Aderl. ZA j

iMtttclm. gut Ader!. 4, z MerkuriuS.
^Guc Purgieren G G L Moud.

A"gen Arzneyen Si Aspcekcn
Gu: Kinder cmwehnë àî
Haar^ibschneiden ^ ZusamNenknnft

^ Gegenschein
E-eplelschein
FstNste.'scheîn
Gcvierlelschci»
Triangel ichei»

Gut Säen ch Äkern îBauholz fàn /»
Die siebe» Planeten.

i> SatiirnuS.
R Jupistr.

March
D Sonne.
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KDrachcnhaypt
Drachcnschwanz ^^yox. am weitesten von

der Erde,
kerix. der Erde am nä-

Heftes.

Astro-


	Partikular-Witterung des 1800ten Jahrs

